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aushilfsweise und vorübergehend auch hier Aus­
länder bemüht werden, doch konnten praktisch von 
Anfang an tüchtige eigene Leute für die Besetzung 
dieser Stellen gefunden werden. Auffällig ist, dass 
mehrere Unteroffiziere 1848 als Sympathisanten 
der Umwälzungen erwähnt werden, was sie eben 
auch als in der Bevölkerung integrierten Bestand­
teil charakterisiert. Dies bewirkte, dass ihre Stel­
lung im sozialen Umfeld eine bessere war als die 
des Offiziers. Diese Tatsache wiederum war Ursa­
che dafür, dass Unteroffiziere oft über eine lange 
Zeit ihr Amt innehatten und z.T. eine positive emo­
tionale Beziehung zum Kontingent aufbauen konn­
ten. Die Zeit von 1848 und 1849 war durch die 
innenpolitische Umwälzung und die militärpoliti­
sche Reorganisation und den Ausmarsch nach Ba­
den auch eine militärische Zäsur, die einer eigenen 
näheren Betrachtung bedarf. 
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362) Ebenda. 

363) L L A AS 35/5, Verpflegslisten, Jan. 1861. 

215 


